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Lei » .,. Di« Witwe des vor einigen Wochen NN eine,»
ansall verstorbenen Direktors der Nationalbank für Deutschlanv
Julius Stern . Frau Malgonia Stern , hat am Mittwoch nachmittag
Selbstmord verübt. Sie ist in einem Boote aus der Havel in> der
Richtung nact ihrem Gute Alt -Geltow gefahren , brachte das Boot
einige hundert Meter vor Alt -Geltow zum Kippen und ertrank, ehe

i sie gerettet werden konnte. Die Leiche wurde einige Ŝtunden spater

Nt ». «amStag . » 3 . Mal ltu. M . O

Tagez-Rundschau.
Sie deu»ch-IürNschen Beilegungen.

DDP . Jt o il | t u u 11 il o p c l , 22. Mai . „3cime Iure " schreibt
'Begig aus den Besuch der ..Gäben "! Die türkischePolitik mich
fiir tauge Zeit eine Politik des Gteichgewichis zwischen asten

maischenMächten bsciben. Aber der Besuch der „Gäben " mich
eine wichtige deutsche trundgebung betrachtet werden . Deuiich,

» babe der Türkei Dienste geleistet . Die Ausnahme der „Gäben"
,weise, daß das türkische Volk diese Dienste „ieinais vergessen

ie. l,

Da » Befinden des Kaisers Franz Joseph.
'1V>i f ii , 22 . Mal . Der Kaiser unternahm heute vormittag den
i, halbstündigen Spaziergang im Kammergarten zu Schonbrunn.
Spaziergang übte aus das Befinden des Kaisers die allerbeste

j»lang aus.
W i e n . 22 . Mai . Ueber das Befinden des Kaisers wurde heute
id folgendes Bulletin veröffentlicht . Die Erscheinungen dec

stikeuenKatarrhs in den Bronchien der rechten Lange sind nur
tu in geringem Grade nachweisbar . Kräftezustand . Appetit und

lOlajsind vollständig zufriedenstellend.

Bit >»»r II BlbiiUi.
M i e n. Der albanische Ministerpräsident Turkhan Pascha er
aus seine an den Fürsten gerichtete Anfrage , ob er leine Reise

,r,legen solle, die Antwort , er möge unverzüglich nach Durazzo zu-
icklehren. Turkhan Pascha begab sich nach Triest , um sich nach
'urazzo ein zuschissen.

DDP . Berlin.  22 . Mai . In hiesigen diplomatischen Kreisen
• ift man . daß die Türkei nunmehr mit ihren äußeren Feinden
it'imien. Griechenland . Serbien und Montenegro ernstlich all
iu'iizsragen endgültig regeln müsse. Dann werde auch das innere
itcichgewichtrasch wieder hergestellt sein.

Eine internationale Besatzung für Durazzo?
B e r l i n , 22. Mai . Es wird erwogen , zu den in Durazzo

. geschifften österreichisch-ungarischen und italienischen Trnppenab
„inIIgen auch kleine Abteilungen von Truppen der andern Mächte
»rtljin zu legen.

Uassauifche Nachrichten.
Wiesbaden . Dir Siraskninmer nerurtrütr hrntc den Gr

^mhkitsarbetter Joseph llmser wegen Stillichtciisoerbrechrns zu
Monaten Gefängnis . Alv der tüerichlsdiener ihn in das Ge.

Imanis adsühren wallte , versestte er ihm plägiich einen Lias , lind
»mä.ir sich ans dein Stande , Fwei andere Gerichtsdiener eitlen
ilpiinach, ohne dast es gelang , ihn wieder srstzunehnien.

— Die Berhandinng gegen dir beiden Beamienehesranen M.
« ii . von hier, weiche einer Beide hier lind auswärts verüb,er
seivelrn. lind anderer Waren Diebstähle bejchnidigi werden , sin.

um nächsten Millivach Donnerstag und Freitag vor der hir-
figetiSlraskäinnier stall . Cs sind H2 Zeugen vorgeiaden.

— Für die 'Wahlen zn den evangelischen kirchlichen kiärper.
st..,'len, die am 12. Juni ftattsinden . ist zwischen den Parteien in
II!!,'!' einzelnen Gemeinden eine Ctnlgung ersolgi . Ivdast geniein.

llisten ansgesieili werden tonnten.
Schierstein. Das Strandbad hofft man am 18. Juni eröffnen

I» tonnen.
Frankfurt . Bei der Sianisanwasklchast ist. wie der „Frank.

■rier Generalanzeiger " meidet, eine 'Anzeige erstalle , worden , die
« gegen Aerzie des städtischen iirankenhalises richiei. denen zum
f 'nmirf gemacht wird , dast sie durch eine Saivarsantnr den lad
«Urs Potienten verursachten. Eine Untersuchung sei in dieser
endje schon eingeleitet worden.

90 000 Fahrgäste , die den Himmelsahrtstag als Wandertag
likmihlen. wurden allein an den 22 Sck»altern des .Hauptbahnhofes
sbgcsertigt.

— In der IZeit von Mittwoch nachmittag bis Donnerstag
obnibHalen sich hier drei Männer erhängt und ein vierter in der
iiddoertränkt.

Der Ehausseur Georg Schönberger , der im April ein
Ircnöoö Milchsuhrwerk in den Stadtwald kutschierte, dann das
Wrl> ausfpannte und für 100 Mark zu verkaufen suchte, wurde
pm der Strafkammer zu l - Jahren Zuchthaus verurteilt.

Das Luftschiff „Biktoria Luise" wird voraussichtlich am 24.
Ulii seinen jetzigen Standort Baden Oos verlassen und bis zum
- Mai in Friedrichshafen verweilen , um am Bodensee Passagiei«
inljrienauszusühren . lieber Pfingsten bleibt das Schiff in Baden-
'Ladenund wird anfangs Juni nach Frankfurt zurückkehren.

Ein Fahrbursche, der einen Hund stahl, erhielt vom Ge
i'rtueine Gefängnisstrafe von 9 Monaten.

vir Dauerfahrt4<i „I 3“.
* c r Ii 11. Das Marineinsischiss „U. das Donnerstag mor.

gen 7.15 Uhr in Friedrichshofen aufgeftiegen war . ist Freitag nach-
niiltag 5.16 Uhr in Johannisthal gelandet . ..L. 3 " hat bei sc,neu»
Dauerfluge mehrere größere Schleifen gemacht. Sa ist es u. a.
nach feiner Rheinfahrt nach Meß gewendet und von dort wieder

,. . ».»e. . ........ . *.... — —. w , >i| in Mein (hü Bingen ) zurückgekehrt. Der „Ikarns -Korrrespon --
geländet . — Die Trauer um den verstorbenen Gatten hatte o,e i ^ .^folge "og das neue Martnelustschif , „L. 3 " von Meß nacht
Witwe in solche Schwerinnt verseßt, daß sie den Tod selbst suchte. | Cinh4.irt»hirrttfmii emem aünttiaen Rücken-

Brand in der Ausstellung für Buchgewerbe.
Leipzig.  Freitag nachmittag entstand aus der Internationalen

Ausstellung sür Buchgewerbe und Graphik in dem linken Flügel des
Verwaltungsgebäudes an der Roißenhainer Straße ein größerer
Brand , der den Dachstuhl eines Flügels zerstörte . Aus das gemel¬
dete Großfener eilten fünf Löjchzüqe der Leipziger Feuerwehr auf
die Brandstätte . Es gelang , das Feuer innerhalb einer Stunde aus
seinen Herd zu beschränken. Der entstandene Innnobiliarschaden ist
unbedeutend. Das Ansstellungsgebäude , insbesondere der benach
barte österreichischeund russischePavillon sind nicht gefährdet . Der
Ausstellungsbetrieb erleidet keine Unterbrechung. Ueber die Ursache
des Brandes verlautet noch nichts bestimmtes . — Der Brand in der
Bugra soll ans Rußansammlung zurückzusühren sein. Das Gerücht,
daß rcu .hende Telephonarbeiter die Schuld an dem Feuer tragen,
hat sich nicht bestätigt.

Kasernenbrand in Konstantinopel.
K o n st a nt i n o p e l . 23. Mai . Ein ungeheurer Brand zer-

störte gestern einen großen Teil von Taschkifchalas, eine der größteit
und bekanntesten Kasernen Konstantinopels . Das Feuer entstand
durch die Explosion eines Desinsektionsapparates . Der Brand
dauerte mehrere Stunden . Außer der türkischen Feuerwehr be¬
gaben sich auch Mannschaften der fremden Stationäre mit Lösch
apparaten an die Brandstätte . Als erste erschien die Mannschaft
der „Gaben " mit ihren Offizieren. Ein Major der Kaserne erzählt,
daß die Leistungen der Mannschaft der „Gäben " bewundernswert
waren . Er berichtete, daß man es ihnen zu verdanken habe, daß
ein großer Teil der Kaserne gerettet wurde . Durch Patronen ent
stand eine große Explosion . 15 Mann , darunter zwei türkischeOssi
ziere, fünf Mann der ..Gäben ", zwei russische Matrosen , wurden
bei den Lvscharbeilen verlegt . Die Verwundeten wurden nach dem
Konstantinopeler Krankenhaus gebracht. Die Verlegungen der
5 Mann von der „Gäben ", ein Obermatrose und vier Maschinisten,
sind sehr ernst. Sie erlitten gefährliche Brandwunden , als sie vor
drangen , um die Munition aus der brennenden Kaserne zu cm<

— - Der

Bingen und über das Siebengebirge mit einem günstigen Rücken¬
wind und unter voller Entfaltung der Molorenkraste d,e 150 Km.
lange Strecke in einer Stunde . In Bingen traf das Schiff , das nug
geringe Höhe hatte und zeitweilig den vornangebrachten Schem-
werser spielen ließ , um 10.30 abends ein . Dann wurde nördlicher
Kurs genommen und über Bielefeld , Minden erreichte das .̂"st-c
schiss Bremen um 2 Uhr morgens . Auch diese Fahrt ist wieders
hervorragend zu nennen , denn wie aus der angegebenen Beit yer^
vvrgeht . hn, »ns i>iift|cl)iff die :17(I Mm. lange Streike Bingen.
Bremen in 3 ' . Siunden beiunlligt , aisv eine imitiere Geschwinäig,
keil von WH still , in der Slnnde erreich!. Bon B .'emen stog daq
Schisj mich .steigainnd . dann Uder .stnmbiira gerndeweg » »ach « er-
litt, wo es Ulli 9 Ustr morgens einlras . Diese Fahr ! ist even alls.
wieder ein lliekordslug zu nennen . In Berlin kreuzte das Inst,
schiss längere Zeil Über den westlichen Vororten , dem - teichü-
marineanit und dem Schlaft und siog dann in östlicher .nichtun^
weiler . Iran wechieinder Windrichtnngen da, das Uustschis, in,
22stündiger Fahrt bis 9 Uhr morgens schon nahezu 21,Mm.
znrüitgelegt . also trog Gegenwindes fast 100 Slm. tu ber StunOB
erreicht. Damit ist auch der Schnelligkeilsrekord des neuen schlitte.
Uanz-Luftschisses erheblich gedrüikt worden , „ll . .3" Io» nur einige,
Inge in Johannisihal bleiben und dann nach Wiumirg uberge,
führt werden , um von dort aus gräftere Seefahrten zu machen.
Diese Fahrt war die erste größere Werkstäliensahrl . Die anderen
Abnahme - und Höhensahrten werden von Johannisthal und S)am*
bürg aus unternommen . . . .

Das neue Reichsmarineluftschisf ist 156 Meter lang , hat eine,<
Durchmesser von 10.58 Meter und eine Breite von 22,8 Meter,t
beibehalten , ist aber, um die Tragkraft zu vergrößern , aus 20 Me
ie,- (früher 18 9 Meter , erhöbt worden . Man hat die Gewichts-
Ersparnis gegenüber den anderen Schiffen in erster Linie durch
eine weitere Durchbildung des Aluminiumgerüstes erzielt , das be¬
deutend leichter geworden ist als früher. Es wird nicht mehr reines
Aluminium verwandt , sondern Legierungen . Metallmtschnngen . die
ebenso leicht wie dos Aluminium find, aber nicht mehr Sprödig¬
keit befißen, sondern sich der Wirksamkeit und Elastiziät guterl
Stähle nähern . Um einen ähnlichen Unfall wie beim „L. - e»x
siir allemal auszuschließen , hat man die Gondeln wieder sehr tief
und freiliegend angeordnet . Die Motore liegen etwa 4 Rieten
unter dem Ballonkörper , sodatz also bei kleinen Bergaserbranden,
die auftreten können, oder bei Funkenbildungen das aus der -Hulln
entweichende Gas kaum mehr eine Gefahr für die Mannschaft:
bedeutet. In den beiden Maschinengondeln sind vier Manbach«
,notore von je 180 PS . untergebracht, die an der Spitze des Luft«
schiffcs zwei zweiflügelige , hinten zwei vierslügelige Schrauben!
drehen. Die Mannschastsräunie liegen unter den Gaszellen , in demfernen und von den Flammen bedrohte Menschen ,zn retten . — . . . . . • rtl-lhri,rrtnnw

Siriegsniinister Cnoee Posäni erschien per.änilä , in. Spi .ni nn. siä, gm ^ ^ deä.en ^ ain^ ng. de^ Maiännengandew Fuhr«
mich ihren. Befinden zu erkundigen und ihnen feine Sninpnthie iius . f „ m1foiiftation , die nach den iegien Crsahrunge-ni
zudrütken. 'Auch der deiitsche Boischnsier mit Gemahlin und der I . ^̂ out ift und eine ttieichweiie von über fi‘i() Sim. bestizt. Bei andere
Simitieabmirol Soudiou erschienen Im Spilal . Das Siaiionsichiis \ Räume finb ferner fiir Baiiangeschiist und Maschinengewehr oar<
„Movie,, ", das nach Gala, , absahren so.i. e, . dieib. der bi-riest.en '°Nen.^ De^ Akiion ».
Matrosen wegen hier.

Preutzf,ch-Süddeut,che klasjenlotteri«.
In der Freiinn niiimiilnn sini.lgesiindeiien . Uehnnn der

Preußisch !üdd. Klallenlotterie sielen •6HX» Mk. nm ni».UM» 171».rfW»
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vermischter.
5t Goar Ein Flieger kam rheinlaiwärls so knapp über >cn

i.ßerspiegel, daß er in Gefahr kam. mit einem Schleppkahn zu
üniienzusloßen. Iusoige ungünstiger Windoerhältniße vermocht,

dir Flugmaschine nicht in die Höhe zu steigen und mußte über
dii.i ^chjsf hinweggleiten . Die Bemannung des Schisses warf
irtiiu-Il die Masten um und brachte sich unter Deck in Sichernen,

auch schon die Flngmoschine dos ganze Deck abstnch . Ein
'Luiirosewmde am Kopse geirossen , vim übrigen ging dieser sei,

Zusammenstoß günstig vorüber . Dem Flieger gelang es dann
u-n Apparat wieder hoch zn bringen,

fiodmmot durch — Rntitoluteii . Der elsast iaihringisäie Stnri
itni 'Mailt , genannt .'iansi . derselbe, der neulich einen oliihl

»biaiicherke, „weil denliche Lstiziere an , ihm gesessen Halle», si. hl
arirr 'wäinerrals Anklage , begangen durch ein .« aritaluren Jllbimt
.Km , Dort" Das Hing, sanderbar - ein Spastmacher nis .Modi
■'ei■.Her, hol aber einen (ehr ernsten .i'lilileigriuib . Das Werk fac

he Elsaß Lothring 'r aus. non Deutschland abzusallen und l>m
' icmlreich wieder anzuschließen . Dem Storch im Frühlmg singen
-» t'i-in Walßchen Album die Kinde, zn ..Storch . Storch . Dn bring,t
i-il'ick' Bring uns in Deinem Schnabel - Einen tlemen sran
ZflilchenSoldaten !" Ans der Sp 'ße des Denkmals sur die Ge
"llii 'f» von Weißenburg steht ein gallischer Hahn, der nach Fr».

Innübersliegen will . Der dcntsckieGendarm wird als W""'
ruhge.cichnet und aa .. Buch schließt mit einer le,denschusii,chtn

> an die französischen Kanonen , „deren Donner durch ganz
y mß Lothringen rollt . _ _ _

radius des Marinelustschisjes ist größer als der seiner Barganger.
Außer den Betriebsstoffen von etwa 3000 Kg. befinden sich etwa
1IHH) Kg . Wasserballast an Bord , die innerhalb weniger Sekunda
entleert werden können.

Johannisthal.  Freitag nachmittag nm 5 Uhr 18 Minnteut
ließ der Führer . Oberingenieur Dürr , die Motoren obstellcn.
Wenige Minuten später konnte das Lustschiss in die Halle gebracht
werden . Füh ''er und Mannschaften waren noch durchaus frisch
und machten troß der langen , fast 35stündigen Dauerfahrt durch¬
aus keinen ermüdeten Eindruck. ,.L. 3" hätte , wenn es nolwendtfi
geworden wäre , noch 15 bis 17 Stunden in der Luft bleiben kön¬
nen. da die Brennstoffvorräte in Friedrichshasen für eine so lange
Fahri ansgesülll morden waren . Das Lnftschiff hatte übrigens van
Stettin ans eine Fahrt an ! das Hass und die Ostsee hinaus ge
macht und auf der See eine Wasfcrlandimg vorgenommen » die
vollkommen gelang . Ende nächster Woche wird das Schiff >>ach
.Hamburg übergeführt . Interessant ist übrigens die Tatsache, daß
die Fuutenslation des „L 3" während der Nacht van Hüigoiant»
ans mit der drahtlosen Station in Friedrichshasen in Bervindung
gestanden hat. Das Schiij empfing nicht nur Nachrichten, sonder»
gab auch solche über den Fahrtverlonf . Die Entfernung .Helgoa
land -Friedrichshasen beträgt 750 Kilometer.
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costschissahr!.
0.1, 11 n,ar1dw»l,fl.

■C' i, m b ii v ii . '.inn ',iiuevlmiiiileit <ifliine umveii in, nniueii
•’l Aiieuee , in,mm m Citi .lieve nnb s . liuielfliegev in Dnrninndi
nefinviei Ca iiuh im „nnzen I I .vlieuev mli Ciiebinnnn der mevlim
(finiim - liier miaelnngt . in der b-'ilte , 23. Mai . uattßndenden
miliiäri 'chen *.'ln>ilornifgs »b» ng in Prinz Hrinnck, von Prennen
nnck, Köln obgesabren . 2lm Momag ersolgi von 8 Uhr mil , ab
0er rinn von nnae 'äbr t" Flngzengen Mir die An 'tlärnngsubnng
nach -Hangelor bei Koln.

Seitgemätze Vettachtungen.
(Nachdruck verboten .)' 1

..Des Dichters  j e I'  g e ) e i 1 !“
Wenn es mait und Blüten schneit — und die Knospen lustig

springen . - naht des Dichters Erntezeit — und er hat viel Stoff
zum Singen . — sonnig ist sein Pfad erhellt —- darf er doch im
Himmel leben , — weil ihn» beim Berteil 'n der Welt — ward cm
Anrecht draus gegeben ! — — Denn der Träumer kam zu spät. —
leider mar nichts mehr vorhanden , — damals schon hat der Poet
— vis n vis de rien gestanden . Bei der Teilung dieser Welt —
hatte er es schlechtgetrassen , — dock» so oft es ihm gefällt — steht
ihm nun der Himmel offen ! — — Wie dereinst im 'Altertum
g.-ht es hont nock» jeden» Dichter. er ernnrbt sich Ehr und R »>Hm,
- doch sein .Hauchall bleibt ein schlichter. — selten winkt ihn, Galt,
als Lohn . - er besißt mir Ideale - lebt als echter Mnfenlohn —
von dem geist'gen Kapitale ! — — Ießl in, Mai ist der Poet —-
gm» in seinem Elemente . — »venu die Welt in Blute steht. —
streben auswärts die Talente . - schlägt der Mai die Welt in
Bann . märchenschon sie zn verilären . zieht er mich deir
Dichte»'.-nimm — aufwärts in die Häher n Sphären ! — —, Dem»
de» Wonnemonat hat — abgelegt die frost'ge Kuhle — und löst aus
in Dorf und Stadt — einer Freude .Hochgefühle, — olle Mühsal,
alle Not - - hat anch der Poet vergessen — er verzehrt sein Butter¬
brot - und besingt das Spargelessen ! — — Er , den einst de»*
Muse Kuß — hm geweiht für alle Seiten — muß den lieben Pega¬
sus — seßt nach jedem Rh »)thmus reiten — Festgedichte ohne 7sahl.

um viel Pärchen zn erbauen — reimt er für das Hochzeitsmahl
denn im Mai läßt man sich Iranei »! — — Was die Welk da

draußen macht. — sein  e Well kanns nicht berühren . — sinnend
filzt er Tag und 'Nacht - - denn er muß den Vers skandieren — und
es steigert sich sein Ruf . — wenn sein Berslein gut geraten : —
was zum Hochzeitsfest e» schuf — wird gereicht noch — vor dem
Braten ! — — Jubelnd gröhlts die Männerwelt - -- Damenlippeir
slötens leise -- was er für ein „Gott vergeh " — schuf dem sestlich
frohen Kreise. — der ihn „in den .Himmel hebt" - - daß er glück
lich »vie lein zweiter — nun in seinem Himmel lebt - - und mir
niemand tauscht' E r n st H e i t e r.

Buntes Allerlei.
Göttingen . Als hiesige Studenten Dienstag abend vom Tanzs

plag Mariaspring in die Stadl zmiicksnhren. stürzte der erste Ehar«
gierte einer Verbindung beim Abspringen non einer Droschke so »in«
glücklich ob. daß er das Genick brach und auf der Stelle tot war.

I Achtung!
V

Man verlange beim Einkauf auidrUcklich

HAfiOr Snppen-WnrfelV
Nohntsmarke Hreuilern,

Andere Suppenwürfel stammen nicht von MaGCI.

..MAUliU gute , spaihhino Kiii -Ots“
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,- *"*»• »atmeroiag nachmittag |ütO 1111« lielu ln Der‘»litlic Der
fotibbrudc auici Hnaben erlrimteu . »Jleltiere Minbrr. hie fitl, ll„ c>tlfhllhl» unh ? lnunni « ..sie,. .... .. 'S. . . . .1 ... _ __ .
Schuhe und Slrürnpje entledigt Ilttii die Violen ausgerollt Iwlten,
uergnügten sich damit , im Wasser zu wate ». Ünfoioc Wollenschlanü
verloren zwei den V)alt unter den Füßen und wurden vom Strom
lortgerisscn . Ein Fljähriger Zsnabe "versuchte, die beiden zu retten:
er mußte jedoch wegen eigener Lebeii '-gefnin die .' '•ilfoleiftinm mirifl' hl' H 1lieben

Breelau . ,iu ben hlmmrlfalirtotgg mar uon mehreren Se>
nimariften Duo giehe üiefelllfijujt 'jniito Deo « efigcrö 'üiuiinuurien
gemietet werden , üluf Der Dlmlinliet fuhr bao ','hito infolge liier’
I :iien5 der Steuerung um jolrfier Aluchi gegen eitlen iBatttn , das,
io jertruninicrt wurde , üie Ciitfoneu, löintliel ) ture Deut u tauten
flehende Semimtrlften , imnheti in weitem Bogen itttf Die Strafte
lie|tl)[etiDer(. Der Semiuarift Stehet , Leim eine » Berliner 'Met
tote-, würbe getötet , 5 wettere schwer. I leicht oerle (-,t.

DDP Lin glücklicher ffletuiUner . Der Jmtititgeniif .it Der Ho
bttrger üotterie int Betröge von 100 000 Mort fiel an einen « erg.
»tonn itt Bochum . Der Weraltiiier fuhr , nachdem timt Die Mitteilung
imu Dem Gewinn gemacht worden war , wieder m Die Grube ritt
Er erltärte , er wolle feinem Berufe Iren bleiben.

DDP . Jamilientrama . ? tt IVremino (ifattlou « ent ) erschoft eilt
Ttljiihiiger « aiieritgul6befiijer feine Frau mit Der Jagdflinte und
tötete sich darauf fclbft durch einen Piftotenfchuf ).

Wien . Der Dampfer „Babenberg " der Donattdampffchiffal .rta,
gefettfchaft , der am Donnerstag mit Btil) Mitgtiedern Deo lontünft.
lernereittö und Deo atademifchen Orchester Vereins eine »'rohrt in Die
Wachau untetnalmt , geriet bei Itilln auf eine Sandbank . Die Teil
neigner mußten Die ganze Nacht an Bord bleiben und wurden erst
nach zehnstündigem Warten befreit.

Den Heid aller grauen iiiuf) Die Wonialilin Deo « rafibettlen Der
'Jiepiiblit Frankreich erregen . Der Prafident stattete dieser Tage
mit feiner Frau einen Besuch in SJiton ab . wobei Die Stadt einer
alten Sitte gemäß der Gemahlin des Präsidenten zehn tastbare
seideneKleider als Geschenk überreichte.

Von Lohnes Idsnä?
Nomon von B . C o r o n n.

l-«. Foriiellunn .s «Nachdruck verboten .)

(Forlsei,ung aus dem zweiten Blatt .)
Der Bei , der verbotenen Frucht , sagte Berkow . Es folltc

stirerchnsr klingen , klang aber piflott und mißgestimmt.
.itttta fühlte der, Mißton heran », gab aber titti dem ihr eige¬

nen Gefchitk Dem Gefpeürh eine mibejanaetie , heilere Wcnbuug.
« “ »ochsten Tag , zur übtiche » Besttchsflmt.de, brachte Wirofti»

dar- gewottuette thetd , welche- tu gleiche leite gelten lullte . Beide
beutjittlfeit . eo der l!nleiftii ||uiigota |fe für bedürftige Bühnenauge
liottge zuzitwetfen , Herr von Berlow ergüuzte den Beteag nach
durch eine ansehnliche otimmc.

(fr unterhielt sich über tteefchiedenes mit dem Künstler , war
redseliger a !o sanft , ttitb fragte endlich gesprächsweise

Sie lange gedenken Sie nach hier zu bleiben?
Noch mehrere Wochen , dann begebe ich mich „ ach Jmmbufg.

wohin »st »et pflichtet bin . Ich jinbe es himmtifch Itter 1
0 in! rief Irma lebhaft . Wie bleiben auch , nicht wahrtbcrljurb?
Er schien ihre Warte liberhört , n haben . AI- aber Wiroiita

stri> entfernt Hane, sagte Berlomi
Wir wollet , mtfeeen Ausenthaii hier ttiä,l oeeliitigern . Das

wurde dcttt oott mir etuworfeuet , Reifeprogramm widersprechen
I .,) hoffe Dir noch Schöneres zeigen zu köimeu . Wie oeriaiien
ttaermorgen Mente Eariv . Deine ,-loie io» sich beeilen einer,,
packen. "

Wie Dir willst ! erwiderte Irma merklich kühl . Sie war „ ich,
tm Zweifel darriber , daß er ihrer Bersicheetmg , das Zufatttmett,
treffen tust dem Kollegen fei kein rein zufälliges , nicht traute , fon-
Detn es auf ein geheimes Einverständnis znriickfüheie . Dieses Miß-
krauen irav ' ie ihre stolze Seele . Sie beirachkeie es als rmoerdien,
ie» Mangel an « dilung und feine Art . sie beständig zu übentmrfien
al -3 lästige Beichrankimg ihrer perfäniichen Freiheit.

Gleichwohl fügte sie sich oitue Gegenrede feinet » willen . Ans
Der Rückfahrt wtteDen Die berüht,tieftet , Sitible iiiib Die lanbfdiaft.
lut ) schönsten Punkte mtsgesttchi.
. Die Jmehzestsreiie des fnngen Pagers glich einer Reihe Here,

itther Sommertage , wo aber mit fieahienDem Sonnenschein mich
Imitjig schwere Gewitter wechfein . Je mehr letne schöne Gemahii»
Aufmerksamkeit unk BewunDernng erregte , ie sichtlicher sie sich
Dieser Trimitphe freute , ihre Talente itttb ihre brillante Stornier-
lütionegabc glatt,en lieft, Desto mehr wuchs Berkows Eiferfncht , Die
Irma einerseits fchmeicheile. andererfeils aber quälte und verdroß,

b!»ch Stunden stürmischer Crregtmg , >va Eberhard sich z„ un-
gezngester Jiesiigkest hinreiftet , tieft, fohlten freilich wieder foldte
»oll feligfter Liedeswotme , Dann überhäufte er feine junge Frau
mit leidenschaftlicher Zärtlichkeit und bat chr jedes krankende Wort
ob . Der Friede war and ) bald toieber geschloffen.

Irma konnte jedod, nur schwer vergessen , wem , eine Aenße-
nutg fiel, die sie verlegte.

Als der Baron einst mit ihr an einem geselligen Beifammen.
tem , welches un graften Saal de» van ihnen bewohnien hotels
erfiett Ranges veranstaltet wurde , teituahm und fand , das, sie ihrem
lebhaften Temperament zu fette die Zügel fchieftett tieft , machte er,
als sie wieder in ihrem Zimmee waren , geeeizi die Benierknitgt

Du Mufti Dil unbedingt mehr Zurückhaltung anetati -,, -m
■iHtoman einer Dame vom Theater duedtatts nicht Übel nitvv,F
paftt nicht in Deinen ienigeu « erl)ä (tniffen für Dich. Denke *

reife " —-oeuun , daß Du die Freifrau von Berkow bist.
Ehr ich es wurde , war ich die berühmte Ltfsiany , an deren

t.lhmet , niemand etwas zu ladein hatte „ nk die matt in Den
nehinften Jjnuferit ul» willkvmtnenen Gast empfing . Ja , , ,
Dich bitten , Deffen Mich eingedenk zu fei». Berdirb mir dockt
jede unfdiuidig « Freude . Es ist fihredtid ), uncrtrüglidt , ß,„
i' ttt Mtguwitgen bewacht und iebet heiteren Miene , jedes fröhlt
EoGens wegen zue Rechenfchafl gezogen ,» werden , Kannst D
denn nicht veelragen , mich froh zu fehen ? Soll ich ernst und
timdtotifd) wie eine Büßerin neben Dir hergehen ? — Du Wirt
st> »o» dahin bringen , das, ich allen Fealrsinn und Lebensmut

Wenn Du mich nur uerfteheu würdest und fühlen köimteü
nuettditch meine Liebe ist, J .H Dich einer Feende berauben?
ich Dir nicht die ganz » Wett zu Fiiften legen ? Aertauge , wo?
krallt, r sprich einen Wunsch aus . Alles , ulles gewahre ich Dir

Ackt, das meine ich ja gar nicht.
Ja . ja , iri, weift schon, was Du meinst.
Quäle mich nicht mehr mit Deiner ganz grtmdlafen Eiferh

die mir ein krankender Beweis Deiner unverdienten Mißachtung'
Sieh in mir nur die Angst und Sorge , die Furcht

Teuerstes zu uertiereu . Jeder Mensch hat seine Schwächen
zeihe mir die mehlige . — Irma . liebst Du mich denn »och?

Ob ich Dich liebe ? — Opferte ich Die nicht meinen Mit
meine Kunst , deren Ausübung mich begliidte?

Das tatest Du . — Aber oerntagst Du die Beegattgenheik
tttemeiwegen zu nergeffen . Dich völlig los von ihr , tt lö |en ? 5«
td, die Ueberzeugtntq gewinne , daß Du es kannst , dann erft m
mein ffllutf vollkatttmen fein . Bist Du einverstanden , daß wie Ulli
Reife jefst abbredten und nuferen Wahttfin auf Schloß Bett
nehmen ? »

Sie tnachie eine Bemegmtg peiniid,ee Ueheerafchntta
tvolliest doch und) Neapel , Menebig und Wien.

3d ) fehlte niid, in die heintat zurück. And , erhielt td, ei!
«lief von meiner Mutter , doß (Ie (Id, sehr eiend fühle und midi
fehen wünsche. ’

-iE, — von der Fron Odersi gehl dieser Borschiag mm?
(tforlfeftünB folgt .)

öellung Guido Zeidler , fflerantioortltd , für den reballioneBeu Ii
Paul Joefchick. für den Reklame , und Anzeigenteil S)eine . Uudit
den Druck und « erlag Wich . Holzapfel , famil . in Biebrich . Rolaliot
druck und « erlag der Hofbuchdruckerei Guido Zeidler tu « iebti

Auf deutschem Boden gewachsen —inde ’ifsdi £t4'
Fabriken tz hergesfeilt , ist der f Kornfranck 1
das volkstümliche Kaffee ^etränk , ein rein
deutsches Erzeugnis . Komfranck ist appetitlich
von Aussehen , . einfach in der Zubereitung,
würzig im Geschmack , ' ausgiebig und spar»
sant im Gebrauch . ^ Wer Kornfranck täglich
geniesst , dient seiner Gesundheit und - seinem
Geldbeuteln - fAchten Sie auf das kaffee¬
ähnliche ,Aroma .des gemahlenen Kornfranck!
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Wim billigi veitadt
noII  Ebnen mein heutigen Angebot beweinen

Ich verkaufe , on heute bis Pfingsten
en. Kerfw- ond Sirschei-dlizlie

zw weif herabgesetzten  Preisen!

I und II r , ihitru t-ulu «ulidn
tu allen Farben vor-

riili ^ . . . .

HernnUge
I- und IT roihiff , liri 'lmioderu
verarbeifet . blau , braun
Krün und duukci ireiuusturt

I - und II rciliig . voller KrsaU
fiir Mas «, in allen erdenk
lichtui Mustern

BursAeg -Hnzige
Fund Ilndhic . in rloft -antar
\ orarbuiiuiitf , blau , braun,
tfrtin , ciitfl . Keuiustrrt .

Ludwig Gran
Umlmcli 5 MAINZ ITmbach S.

Sonntag den ganzen Tag geöffnet . "HW

Aerztlich eirpfohlcn!

PtpsiDCognc
vonE. S 0 SAQti

Biebrich'
(Fr|d)*int ISglii
Itbonnemenlsu
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brachtSN4 me
Is h, wegen

Rotationr-V

M 119 .
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borgiinftigung ,
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Usbar Wirhunoen
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Pro . oaht , Heptln -OsatuV
Vcrsobnitt in Plankan]
L»p . « . » ,80 . V, Up . « .2.71

, l *r Hl. 2 V. Ltr , M.1,31
ft.tr . « . . 78 . Papilil

Conmio « . M. » m 6 .-
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Jo *, adolphi,

Ba . taurant „ Zur Eula"

natbitt ) 111571

T i »!
ü. ciß. Bedas
erlernen «t.uf

Älahnkr . 1H, 1. 1

Mo Aufdeiierun
ul», sondern b>el
durchiiihrbur , w
t nd) andere Oii
ilisdeeliche und
iitiMabqeschlvss'
im-ife der in de
der Borlage zu
Uw Bationallib
'l'eikspartei ger
nicht nur die ii
ji-»,t durchgefühi
imirjes wegen
llinerdeamten i
Mo Regierung
düng für die Zi
dessengegangen
hni'pt möglich
mo.«ergehenden
5cheitern der ü
n'vstung dafür
williger verstar
s-iornngen und
m der Vorlage
nicht bestand,
k-oinokratische s\
»rhübunfl zu ei
de» lltat einzv
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Irrechtigung zr
IkchicheMatzna
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kan». Cs wa
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Sorgens6 bis abendsiereinSsale nach

Tveifeanttalt r cheösfnet voi
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- . - . " 7- l *.e1® e
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»lllch wird den Kunbett Werk
man non 12'/, Uhr , Sonn - uttb
Feiertag » uon 11 Uhr nk «u
nelab een. - ÜviutaeUI . ürjl
Hefte tftlnttrrber «t„ u*»ltelfe

« « fe»a
.ukeli » - Unterricht für

abrn : Dtenktag », Mittwoch»
DomterStag «, streit »»* stet- ,,
b »itb»rliett»-ilnlmi (bLu. stück-
stund» für Mädchen , Mittwech«
und Sam «!»»» 2- 4,

Sie Mi 'S
i der Freiherr ü, Ctritt -Semm

Met , WochemagS u*u7- l
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